
   

 

Pressemitteilung 
 
Fitsch bestätigt für Alperia das Rating „BBB“/stabil  
 
Die Ratingagentur Fitch hat das langfristige „BBB“-Rating von Alperia AG 
mit einem „stabilen“ Ausblick bestätigt 
 
Bei der Bewertung des Ratings wurde der von den Alperia-Gesellschaftsorganen 
Ende 2021 genehmigte aktualisierte Business-Plan One Vision 2020-24 
berücksichtigt. Mit diesem wurden die strategischen Prioritäten und die 
Finanzstrategie (Nettoverbindlichkeiten/EBITDA maximal 2,5x EBITDA, bezogen 
auf das Jahr 2024) angesichts des unerwarteten Marktszenarios, das sich für die 
Energiebetreiber bestätigt, neu definiert. Die weiteren Auswirkungen des GD 
„Sostegni ter“, das derzeit im Parlament erörtert wird, wurden von der Agentur 
bewertet und in ihren Modellen berücksichtigt. 
 
Der stabile Ausblick spiegelt hauptsächlich die Erwartungen einer soliden 
operativen Performance und die Tatsache wider, dass die bereinigten Funds 
from Operations (FFO) von Alperia bis 2024 innerhalb der Schwellenwerte für 
das gegenwärtige Rating bleiben werden.  
 
 „Die Bestätigung unseres Ratings im aktuellen Markt- und Regulierungsumfeld 
ist ein weiterer Beweis für die Qualität der Vermögenswerte von Alperia und für 
die Fähigkeit des Managements und der Vorstände, ihre 
Investitionsentscheidungen zeitnah zu modifizieren und anzupassen, um sich 
auf schnell ändernde Szenarien einzustellen“, so Johann Wohlfarter, CEO von 
Alperia. 
 
Alperia wird mit einem „Standalone“-Rating bewertet, jedoch wird die Autonome 
Provinz Bozen als Referenzaktionär insgesamt als positiv für das Geschäftsprofil 
des Unternehmens betrachtet. 
 
Die Fitch-Pressemitteilung wird beigefügt. 
 
Für weitere Informationen: 
Paolo Vanoni            Stefan Stabler 
Chief Strategy Officer                  Head of Corporate Communication 
paolo.vanoni@alperia.eu                               stefan.stabler@alperia.eu  
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